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Stadt Brackenheim              Brackenheim, den 30.04.2008 
- H a u p t a m t - 

 
 

PROTOKOLL 
ÜBER DIE 

SITZUNG DES GESPRÄCHSKREISES BRACKENHEIM 
AM 22.04.2008 

BEGINN 19:00 Uhr, ENDE 21:30 UHR 
IM SITZUNGSSAAL DES RATHAUSES 

 
Stimmberechtigte 
Anwesend:   Bürgermeister Rolf Kieser 
    Hauptamtsleiterin Sarina Pfründer 

Gemeinderatsmitglieder: Herr Helmut Kayser, Frau Sonja 
Kreuzer, i. V. Frau Brigitte Hentschke, Herr Michael Klotz 

    Henry-Miller-Schule Brackenheim, Hr. Meyer 
Evang. Kirchengemeinde, Frau Ruth Hagen 

    VfL Brackenheim e. V., Herr Alfred Koller 
    Schwäbischer Albverein, Herr Eckardt Schmid 

  Feuerwehr, Herr Erwin Thiel 
Gesangverein Liederkranz Brackenheim e. V., Frau Christiana 
Berken-Mersmann 
Jugend, Herr Alexander Fischer 

    Gewerbeverein, Frau Gabriele Rebel 
    Förderverein Brackenheimer Bädle e.V:, Herr Peter Luboeinski 
Weitere Anwesende: 

Gewerbeverein, Frau Gerrid Weirauch 
Kinder- und Jugendchor, i. V. Helmuth Barth 
Partnerschaftskomitee, Herr Gerhard Weber 
1. Fasnetzunft, Herr Kai Glaser und Michael Bareither 
VdK, Frau Karin Krüger 
 

Entschuldigt:   Elternvertreterin Frau Martina Reese 
 
1. Begrüßung 

 
Bürgermeister Rolf Kieser begrüßt alle anwesenden Teilnehmer in der neuen 
Zusammensetzung zur dritten Gesprächskreis-Sitzung in Brackenheim. Die genaue 
Zusammensetzung des Gremiums kann dem letzten Protokoll entnommen werden. 

 
 

2. Haushaltsplan 2008; Information 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt informiert der Bürgermeister die Anwesenden über die 
Schwerpunktthemen der kommunalen Arbeit im Jahr 2008. Insbesondere wird ein 
Augenmerk auf dem Ausbau der Betreuung für Kinder und Jugendliche in Brackenheim 
liegen. Hier ist ein deutlich höherer finanzieller Aufwand trotz sinkender Kinderzahlen zu 
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verzeichnen. Als Einzelmaßnahmen hob er insbesondere die Einführung von Krippenplätzen 
in den Kindergärten in Hausen und Meimsheim hervor. 
Außerdem wird ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit im Jahr 2008 auf der Planung der 
Erweiterung des Rathauses in Brackenheim liegen. 
Trotz der Vielzahl der vorgesehenen Maßnahmen und Aufgaben im Jahr 2008 und der 
Investition der Rathauserweiterung wird die Stadt keine neuen Schulden machen, nachdem 
die Stadt am 15. August 2008 erstmals schuldenfrei sein wird. Aus diesem Anlass wird ein 
Fest im Bürgerzentrum veranstaltet, zu dem die Bevölkerung recht herzlich eingeladen ist. 
Baubeginn für die Erweiterung ist frühestens im Herbst 2009. Die Bauzeit wird rund 
eineinhalb bis zwei Jahre betragen.  

 
 

3. Rathauserweiterung 
 
Bürgermeister Rolf Kieser berichtet von der geplanten Rathauserweiterung in östlicher 
Richtung des Parkplatzes. Um einen größeren Bürgerservice und eine höhere 
Kundenfreundlichkeit zu erreichen, muss das Rathaus als zentrale Anlaufstelle fungieren. Da 
das Stadtbauamt noch im Schloss, das Ordnungsamt, das Schul- und Kulturamt, die 
Stadtpflege und die Stadtkasse in der Bürgerturmstraße untergebracht sind, ist in 
Brackenheim keine zentrale Anlaufstelle gegeben. Es wird einen Architektenwettbewerb 
geben, bei dem die Interessen des Denkmalschutzes gewahrt werden und eine energetisch 
optimale Lösung (z.B. durch eine Photovoltaikanlage) angestrebt wird. 
 
 
4. Bürgerversammlung am 17. November 2008 
 
Frau Pfründer berichtet, dass dieses Jahr in allen Stadtteilen Bürgerversammlungen 
stattfinden werden. 
Folgende Themen für die Bürgerversammlungen sind geplant: 
- Darstellung der finanziellen Situation 
- Rathauserweiterung 
- Stadtpark beim Wiesental 
- Reduzierung der Sitze im Gemeinderat 
- spezielle Themen der jeweiligen Stadtteile 
Weitere Themenvorschläge für Brackenheim können gerne im Hauptamt eingereicht werden. 
 
 
5. Rückblick auf die gemeinsame Aktion „Sauberhaftes Brackenheim“ am 23. Februar 
2008 
 
Herr Luboeinski gibt einen Rückblick auf die erste gemeinsame Putzaktion. Über 80 Helfer 
haben sich zusammen gefunden um die Stadt zu säubern. Besonders für die Kinder hatte 
die Aktion einen guten Lerneffekt. Daher wird diese Aktion vom Gesprächskreis im nächsten 
Jahr fortgesetzt. Eventuell kann der Fischereiverein auch an dieser Putzaktion teilnehmen, 
eine Anfrage erfolgt durch die Stadtverwaltung.  
 
6. Gemeinsames Martinifest im November 2009/Brackenheimer Herbst 
 
Um die Zusammenarbeit der Vereine in der Kernstadt zu stärken, soll ein gemeinsames Fest 
organisiert werden. Das Bürgerzentrum wurde vorsorglich für den 14. November 2009 
reserviert, nachdem 2008 kein freier Termin mehr gefunden werden konnte. 
Von der Vorbereitungsgruppe, die sich die Martiniaktion vom Gewerbeverein angeschaut 
hat, ist angedacht, das Konzept des Brackenheimer Herbstes (organisiert vom VfL 
Brackenheim) zu übernehmen. Um dies weiter zu planen, haben sich Herr Koller, Frau 
Berken-Mersmann, Frau Weirauch, Herr Eberhardt, Frau Graner, Herr Bareither, Herr 
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Heinrich und Frau Pfründer bereit erklärt, sich am 10. Juli  2008 zu treffen. Gerne können 
noch weitere Vereinsvertreter hinzukommen. 
 
 
7. Beteiligung beim Feuerwehrjubiläum vom 26. – 29. Juni 2009 
 
Der Musikverein, die Fasnetszunft und der VfL werden sich beim Festumzug der Feuerwehr 
am Sonntag beteiligen. 
Der Umzugswagen der Kernstadt kann mit dem Thema des Stadtbrandes von 1691 gestaltet 
werden. Die Verwaltung wird eine Anfrage an die drei Brackenheimer Schulen stellen, ob 
eine Gestaltung durch die Schüler möglich ist. 
Gleichzeitig werden die Fasnetzunft und der Musikverein für den Montagabend einen 
Programmpunkt im Festzelt gestalten. 
 
 
8. Verwendung Sondermittel Brackenheimer Gesprächskreis 2008 
 
Der Bürgermeister informiert, dass die Gesprächskreismittel Brackenheim für das Jahr 2008 
insgesamt 9.735 € betragen. 
Ohne weitere Diskussion fasst das Gremium folgenden B e s c h l u s s: 
 

Übernahme der Kosten in Höhe von 232,70 € für Verpflegung 
bei „Sauberhaftes Brackenheim“ 

 
Ein Vorschlag von der Elternbeirätin der Theodor-Heuss-Schule Frau Morast ist 
termingerecht bis zum 31. März 2008 bei der Stadtverwaltung eingegangen. Für eine 
Neugestaltung des Eingangsportals von der Schlossstraße ins Schulzentrum und eine 
Neugestaltung des Außenbereichs für die Theodor-Heuss-Schule soll eine Bezuschussung 
beantragt werden. Konzept und Kostenvoranschlag werden bei der Herbstsitzung vorgelegt. 
Frau Rebel erläutert die momentane Situation auf dem Christkindlesmarkt in Brackenheim. 
Um eine einheitliche Optik herzustellen, sind bereits drei gleiche Holzhütten zu einem Preis 
von 1.700 € angeschafft worden.  
Veranstaltungsschilder am Ortseingang wären als gemeinsame Investition des 
Gesprächskreises wünschenswert. Herr Thiel wird nähere Informationen dazu beschaffen. 
Frau Rebel, Frau Morast und Herr Thiel werden gebeten bis zur Sitzung im Oktober 
Angebote und weitere Informationen einzuholen, damit eine Entscheidung getroffen werden 
kann. 
Die Frist zur Einreichung von weiteren Vorschlägen wird auf den 30. September 2008 
verlängert. Die Vorschläge sind schriftlich bei Fr. Pfründer im Hauptamt einzureichen.  
 
 
9. Termine 
 
a) Vorbereitungstreffen für den Brackenheimer Herbst 
 

Donnerstag, 10. Juli 2008 um 18.00 Uhr  
im Hauptamt, Zimmer 22 des Rathauses 

 
b) Die nächste Sitzung des Gesprächskreises findet am  

 
Donnerstag, 9. Oktober 2008 um 19.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.  
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Vorläufige Tagesordnung: 

1.) Bürgerversammlung am 17. November 2008 in der Mensa Brackenheim 

2.) „Sauberhaftes Brackenheim“ 2009; Festlegung eines Termins 

3.) Beteiligung beim Feuerwehrjubiläum vom 26. – 29. Juni 2009 

4.) Verwendung Sondermittel 2008 

5.) Schlossfest 2009 

6.) Brackenheimer Herbst am 14. November 2009; Bericht der Arbeitsgruppe 

7.) Verschiedenes 

 

 

Brackenheim, 30.04.2008 

 

 

 

………………………………….. ………………………………….. 

Rolf Kieser Sarina Pfründer 

Bürgermeister Protokollführerin 

 
 

Verteiler: Bürgermeister Kieser 
   Frau Pfründer 
   Herr Armbruster 
   Herr Erthal 
   Herr Sohn 

     Herr Kriegel 
     Mitglieder Gesprächskreis 


